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EDITORIAL

Vom 22. bis 24.November 2019  
findet in Gallspach die 65. Ver-

bandsausstellung mit Generalver-
sammlung statt. 

Der Ausstellungsleiter Renald Knog-
ler und seine Sportfreunde sind bereits 
mitten in den Vorbereitungen, doch ich 
kann jetzt schon sagen, es werden gute 
Verbandstage werden. Daher mein Ap-
pell, bitte stellt Eure schönsten Tauben 
aus! Es ist noch immer eine Ehre Tau-
ben auf der Verbandsausstellung ste-
hen zu haben. Außerdem werden für 
Tauben für die erste Europaausstellung 
der neu gegründeten UWEPA in Dort-
mund ausgesucht und wir sollten auch 
international eine gute Figur machen. 
Unzählige Züchter aus allen europäi-
schen Ländern werden unsere Tauben 
in Dortmund bewundern!

Die Versteigerung wird auch wieder ein 
Highlight werden, über unseren Freund 
Jaak Koninx konnten wir TOP Tauben 
aus Belgien für die Auktion bekom-

Gallspach wir kommen! 
men, die Zusagen für den Taubenmarkt 
in Kassel von deutschen und anderen 
internationalen Spitzenzüchtern sind 
auch nicht ohne, also vielleicht macht 
der eine oder andere von Euch ja einen 
Glücksgriff. Eines sei noch festgestellt, 
die super Erfolge der österreichischen 
Züchter auf internationaler Ebene füh-
re ich auch auf die TOP Qualität in den 
Zuchtschlägen unserer Züchter zurück, 
einen kleinen Beitrag dazu haben sicher 
auch die Versteigerungstauben des Ver-
bandes beigetragen, zumindest ist das 
bei mir so!

Der Abschlussappell lautet: Kommt alle 
nach Gallspach, feiern wir ein Fest für 
den Taubensport! Unsere oberöster-
reichischen Sportfreunde und der Vor-
stand des österreichischen Verbandes 
freuen sich auf Euch. 

Gut Flug! 

Gut Flug
Euer Franz Marchat
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Die nächste 
Ausgabe erscheint 

im Winter 2019.

KURZ NOTIERT + KURZ NOTIERT + KURZ NOTIERT + KURZ NOTIERT + KURZ NOTIERT + KURZ NOTIERT

p Der Verband ist wieder am Tauben-
markt in Kassel vertreten. Verbands-
stand Halle 3 Stand 332, also wenn 
ihr in Kassel seid, einfach auf ein Glas 
Rotwein vorbeischauen!

p Unser Präsident Franz Marchat führte 
heuer zwei FCI Kontrollen bei Grand 
Prix durch, beim Talent Quattro in 
Tschechien und beim Derby Halkidiki 
in Griechenland. Beide Rennen nah-
men einen guten Verlauf. 

 Außerdem wird er im Dezember  
das Rennen „FCI Chiangmai – Pa  
Mok Grand Prix“ in Thailand kontrol-
lieren.

KURZ NOTIERT + KURZ NOTIERT + KURZ NOTIERT

p Präsident Franz Marchat wurde von 
der UWEPA (United West European 
Pigeon Association) für die Europa-
schau in Dortmund als Richter nomi-
niert. 

p Leider hat die zentrale Listenerfassung 
und Errechnung der Meisterschafts-
ergebnisse auf „My Pigeon“ über-
haupt nicht funktioniert. Schuld war 
allerdings nicht die Firma Benzing, 
sondern der Umstand, dass in Öster-
reich viele Organisationen nicht bereit  
waren hier mitzuziehen. Es liegt nun 
am Vorstand, eine Lösung für die  
Zukunft zu finden.

p Der Beirat hat in einer Online-Abstim-
mung mit großer Mehrheit entschieden, 
dass aufgrund der großen Hitze die 
Kilometerbestimmungenfür die Natio-
nalmeisterschaft 2019 ausgesetzt wur-
den. Hier gilt es in der nächsten Beirats-
sitzung eine Lösung für die Zukunft zu 
finden, die eine größtmögliche Chan-
cengleichheit für alle Züchter bietet und 
die auch für unsere Tauben optimal ist.

p Der Finalflug der FCI WM in China 
findet am Samstag, dem 23. 11. 2019 
statt. Wir wären mit einer Delegation 
eingeladen, da aber zu diesem Zeit-
punkt die Verbandsausstellung statt-
findet, könne wir leider keinen De-
legierten schicken.



Messehallen Kassel • Damaschkestr. 55 • 34121 Kassel

Die weltweite Leitmesse für Brieftaubensport

 •  über 300 Aussteller auf 26.000 qm Hallenfläche
 •  ca. 25.000 Tiere
 •  Top-Versteigerungen
 •  'Oktoberfest' an beiden Messetagen 
      mit Musik, Haxen und Bier
 •  hervorragende Gastronomie
 •  internationale Kontakte

www.taubenmarkt-kassel.de

30.
26. und 27. Oktober 2019

Die Taubenwelt trifft sich in Kassel 

30. Internationaler  
TaubenMarkt

 

 

 

 

 
 

 

  
  

 

Eintrittspreise 

Veranstalter: 

BIW Kreutzfeldt GmbH 
Hungenbach 6-8 • 51515 Kürten • Tel.: 02268-1591 oder 1046 • Fax: 02268-3054

Sonntag, 27.10.2019Samstag, 26.10.2019

Tageskarte    Euro 12,-  
Dauerkarte   Euro 16,- 

Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahren 

haben freien Eintritt.

9.00 Uhr  Einlass der Besucher zum 
 30. Internationalen TaubenMarkt, 
 ganztägig Oktoberfest 
 in den Hallen 10/11 

 Auf der Bühne in Halle 11

10.00 Uhr  Siegerehrungen  
 •  Breeders Crown-Championat 
 •  TIPES brieftaubenmarkt-Championat
 •  Vanrobaeys Superstar 2019

10.30 Uhr  Siegerehrung 
 •  Gold Cup Gewinner

11.00 Uhr Einmarsch Spielmannszug, 
 anschließend offizielle Eröffnung

12.00 Uhr  Auktion 

 Die "Championsleague" 

des Taubensports 
  
  
  
 

Seien Sie dabei, wenn unser 

 
 

Auktionator Gerald Mack den Hammer

 
 

schwingt und holen Sie sich schnelles 

 
 

Blut in Ihre Zucht.

 

Versteigerer: Gerald Mack 

 

Organisation: Christian Feldotto

18.00 Uhr

  

Ende der Veranstaltung

9.00 Uhr  Einlass der Besucher zum 
 30. Internationalen TaubenMarkt, 
 ganztägig Oktoberfest 
 in den Hallen 10/11

 In Halle 10/11

ab 11.00 Uhr  “Internationaler 
 Züchterfrühschoppen“
 Die bekannte Kult-Band ‚Bayernmafia‘ 
 und Sängerin Sarah sorgen für  
 zünftige ‚Oktoberfest‘ Stimmung.

15.00 Uhr  Ende der Veranstaltung

  nelletseb eniereV dnu essuB
die Karten im Vorverkauf! 

info@biw-shop.com

Messehallen Kassel • Damaschkestr. 55 • 34121 Kassel

26. und 27. Oktober 2019
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65. Verbandsausstellung und Verbandstage 2019 
 

vom 21. bis 24.November 2019 in Gallspach, Bezirk Grieskirchen (OÖ) 
Veranstalter: RV Donau (inkl. der Vereine 402 und 409) 

 
Programm: 
 

Donnerstag, 21.11.2019: 
17.00 - 21.00 Uhr: Anlieferung der Ausstellungstauben im Feuerwehrhaus 

Poststraße 3, 4713 Gallspach  

Freitag, 22.11.2019: 
bis 08.30 Uhr: ebenfalls noch Anlieferung möglich 

10.00 Uhr:   Richten der Tauben 

16.30 Uhr:   Fachvortrag im Kursaal (Dr. Pfützner jun.)  

19.00 Uhr:  Züchterabend und Züchterforum mit Franz-Josef Steffl im 

Kursaal, Hauptplatz 8-9, 4713 Gallspach 

Samstag, 23.11.2019:  
09.00 Uhr:  Eröffnung der Ausstellung im Feuerwehrhaus 

10.00 Uhr:  Versteigerung der Tauben im Kursaal 

14.30 Uhr:  Generalversammlung im Kursaal  

14.30 Uhr: Damenprogramm mit dem Bürgermeister für Züchterfrauen und 

Gäste 

19.00 Uhr:  Festabend mit Siegerehrungen 

 

Sonntag, 24.11.2019:  
11.00 Uhr:  Ausgabe der Ausstellungstauben 

 

Meldung der Tauben mit Käfigkarten des österr. Verbandes an den 
Ausstellungsleiter 

 

Anmeldeschluss: Sonntag, 3. November 2019 eintreffend 

 

Preis pro Taube € 4,00, Preis pro Ausstellungs-Katalog € 4,00 (wird bei Anlieferung 

der Tauben kassiert). 

 

Ausstellungsleiter:  
Renald Knogler, Schopperplatz 9, 4082 Aschach 

Email: r.knogler@liwest.at 

Tel.: 0664/2442835 

 

Zimmerreservierung: 
Hotel Austria     Tel.: 07248/62479 email: petra.posch@gmx.net 

Pension Breslmayr  Tel.: 07248/65555 email: f.breslmayr@aon.at 

Gasthaus Waldesruh  Tel.: 07248/68566 email: waldesruh@vitalwelt.at 

Einladung zur 65. Verbandsaustellung
und Verbandstage 2019

vom 21. bis 24. November 2019 in Gallspach, Bezirk Grieskirchen (OÖ)
Veranstelter: RV Donau (inkl. der Vereine 402 und 409)

65. Verbandsaustellung
vom 21. bis 24. November 2019 in Gallspach

AUSSTELLUNGSBESTIMMUNGEN

Änderungen sind der österreichischen Preisrichtervereinigung vorbehalten
Für die Richtigkeit der Angaben trägt ausnahmslos 

die jeweilige RV-Flugleitung die Verantwortung
Preisrichterobmann Karl Rinder

Meldung mit:  Meldung an:  
Käfigkarten des österr. Verbandes www.brieftauben.at  Renald Knogler, Schopperplatz 9, 4082 Aschbach
(Angabe der Liste für die Kontrolle) oder Käfigkarten  Tel.: 0664/244 28 35
vom Preislistenersteller mit Bestätigung RV-Obmann Mail: r.knogler@liwest.at

Anmeldeschluss: 
Sonntag, 03. November 2019 (eintreffend)

Anmerkung
1. Standardvogel und Weichen werden in gesonderten Käfigen präsentiert
2. Es gilt nur die 33.3% Preisliste
3. Nur mittlere Entfernung angeben (lt. Preisliste)
4. Anmeldebogen in Blockschrift ausfüllen

Preis pro Taube 4,- Euro Preis pro Katalog 4,- Euro
Jugendmitglieder 1,- Euro (gilt nur für Jugend-Jungtaubenklasse)

Anlieferung der Tauben: 
Donnerstag 21. November 2019; 
17.00 bis 21.00 Uhr, Feuerwehrhaus,
Poststraße 3, 4713 Gallspach
Freitag, 22. November 2019; bis 08.30 Uhr, Feuerwehrhaus

Klasseneinteilung:

VÖGEL WEIBCHEN

Eliteklasse 15.000 km oder 30 Preise 12.000 km oder 25 Preise

1.000 km im letzten Jahr 500 km im letzten Jahr

Klasse I 3.500 km oder 10 Preise 3.000 km oder 8 Preise

Klasse II 2.500 – 3.500 km oder 8 Preise 2.000 - 3.000 km oder 6 Preise

Klasse III 1.500 – 2.500 km oder 6 Preise 1.000 - 2.000 km oder 4 Preise

Jährige 1.000 km oder 4 Preise 1.000 km oder 4 Preise

Jungtaube 400 km oder 2 Preise 400 km oder 2 Preise

Jugendtaubenklasse Vögel und Weibchen eine Klasse 1 Preis im Reisejahr

Maximal 3 Tauben pro Jugendlichem in der Jugendklasse!

Der Veranstalter ersucht um 

zahlreiche Beteiligung an 

der 65. Verbandsausstellung!

Zimmer-Reservierung:
Hotel Austria  Tel.: 07248/62479 email: petra.posch@gmx.net
Pension Breslmayr  Tel.: 07248/65555 email: f.breslmayr@aon.at
Gasthaus Waldesruh  Tel.: 07248/68566 email: waldesruh@vitalwelt.at

Ausstellungsleiter: 
Renald Knogler
Tel.: 0664/244 28 35
Mail: r.knogler@liwest.at

Ausstellungsleiter:
Renald Knogler, Schopperplatz 9, 4082 Aschbach 
Tel.: 0664/244 28 35
Mail: r.knogler@liwest.at
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ÖSTERREICHISCHER VERBAND DER BRIEFTAUBENZÜCHTER (ÖBTZ)

im Kursaal, Hauptplatz 8-9
4713 Gallspach

Samstag, 23. Nov. 2019, 14.30 Uhr

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Feststellen der Beschlussfähigkeit
3.  Genehmigung der Tagesordnung
4.  Totengedenken
5.  Bericht des Präsidenten
7.  Bericht des Kassiers
8.  Bericht der Kassenprüfer und
 Entlastung des Kassiers
9.  Bericht des Preisrichterobmannes
10. Voranschlag für das Jahr 2020
11. Mitgliedsbeitragsregelung für 2020
11. Anträge
13. Vergabe der 25 Jahr-Diplome
14. Allfälliges
15. Schlussworte des Vorsitzenden

Franz Marchat
Präsident

Einladung zur 
Generalversammlung

EINLADUNG
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REISEBERICHTREISEBERICHT

FCI-Europameister-
schaft Mira 2019!

Ein Reisebericht von Clemens Ivanschitz

Mira ist eine Kleinstadt mit dem 
dazugehörigen Fischerort Praia de 
Mira an der Westküste Portugals und 
liegt am Atlantischen Ozean. Wie je-
des Jahr veranstaltete der portugiesi-
sche Brieftaubenverband auch heuer 
wieder die traditionelle One Loft 
Europameisterschaft. Das Finale (ab 
Luciana 415 km) war für Samstag, 
den 31. August 2019 geplant und es 
sollte ein sehr anspruchsvoller Wett-
flug werden. Doch dazu später mehr.

Am frühen Morgen des 30.8. trat ich 
gemeinsam mit meiner Frau die Reise 
nach Mira an. Mit dem Flugzeug, Ab-
flug ab Schwechat, ging es über Mün-
chen – aufgrund des Nebels mit drei 
Stunden Verspätung – nach Porto. 
Dort gelandet wurden wir am Flugha-
fen von Herrn Rui Repas (Mitarbeiter 
des portugiesischen Verbandes) sehr 
herzlich empfangen. Da wir noch auf 
die deutschen Sportfreunde Thors-
ten Daum und Dieter Barzcak war-

ten mussten, war noch Zeit für einen 
schnellen Kaffee und ein kühles Bier-
chen. Nachdem auch der FCI Kontrol-
leur Attila Petho sicher gelandet war, 
ging es endlich mit dem Shuttlebus in 
das ca. 1,5 Stunden entfernte Städt-
chen Mira. 

Untergebracht waren wir in einem ge-
mütlich 3*-Hotel mit großem Festsaal 
und schönem Speisesaal, wo auch der 
Empfangsabend (Freitag) und die Sie-

Der FCI Kontrollor Attila Petho aus UngarnDie Schlaganlage in Mira Das Verladen der Tauben zum Finalflug

gerehrung (Samstag) stattfinden soll-
ten. 

Die großzügige, gut durchdachte 
Schlaganlage liegt nur ca. fünf Auto-
minuten vom Hotel entfernt und als 
wir dort ankamen, war bereits das 
„Einkorben“ für das große Finale in 
vollem Gange. Die Tauben präsentier-
ten sich in ausgezeichneter Verfassung 
und glänzten wie Pfaue.

Von anfangs 1540 Tauben (1. Hotspot 

Flug 150 km) hatten es ansehnliche 
1300 Tauben bis ins Finale geschafft. 
Darunter befanden sich 40 österrei-
chische Tauben. An der Gesamtsetz-
zahl sieht man, dass alle Flüge sehr gut 
verlaufen sind.

Am Einsatztag wurde trotz einiger Be-
denken beschlossen, doch den 415 km 
entfernten Hochlassort Luciana (Spa-
nien) anzufahren. Aufgrund der gro-
ßen Hitze stand eine Verkürzung der 
Flugdistanz im Raum. Die Bedenken 

waren berechtigt und wurden am Fi-
naltag leider bestätigt. Am ersten Tag 
schafften nur 23 Tauben die Heim-
kehr und den zahlreichen Besuchern 
die live vor Ort warteten, sah man die 
Enttäuschung über den katastropha-
len Flugverlauf deutlich an. 

Die Veranstalter hatten den Tauben 
einfach zu viel zugemutet und man 
hatte sich von der tollen körperlichen 
Verfassung blenden lassen. Zudem 
herrschte am Schlag ein sehr starker 
Gegenwind der den Tauben auf den 
letzten 100 km alles abverlangte. 

Sieger dieses schweren Finales wurde 
das Team Sylt (Fenten) aus Deutsch-
land, deren Taube einen stolzen Vor-
sprung von 53 Minuten auf die zweite 
Taube aus Qatar herausflog. Auf Platz 
drei landete wieder eine deutsche  
Taube vom Team Kreutzfeld.
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There’s no better way to race

VET Schroeder + Tollisan B.V.
Wiebachstraat 45
6466 NG Kerkrade, Nederland

Tel.: 0031-45-544 6061
E-Mail: info@schroeder-tollisan.com
Internet: www.schroeder-tollisan.com

/tollisan

RopAdeno® - Moderne Trinkwasserdesinfektion – die Revolution im Taubensport!
Warum ist die Hygiene beim Trinkwasser fur Mensch und Tier (Brieftauben) so wichtig?
Der Verdauungstrakt ist mit Abstand die größte Eintrittspforte fur jegliche Art von Keimen. Sauberes und nicht verseuchtes Trinkwasser 
fur Mensch und Tier ist die Grundvoraussetzung fur Gesundheit und Wohlbefinden. Lebensbedrohliche Probleme durch verunreinigtes 
Trinkwasser, wie zum Beispiel bei Naturkatastrophen, treten immer wieder auf. Todbringende Erkrankungen, wie z. B. E-Coli, Cholera 
und andere Infektionen, sind häufig die Folge von verunreinigtem Trinkwasser in diesen Situationen. Jedem ist eigentlich bewusst, wie 
wichtig hygienisch einwandfreies Trinkwasser ist. Im Brieftaubensport sollte dem Trinkwasser mehr Beachtung geschenkt werden. 

Was ist RopAdeno®?
RopAdeno® ist ein durch eine neue Elektrolyse behandeltes Wasser mit besonderen Eigenschaften. Durch diese besondere Technologie, 
mit der anschließend dieses Wasser mit elektrischem Strom behandelt wird, entsteht unter anderem auch hyperchlorige Säure, eines der 
stärksten und gleichzeitig fur einen lebenden Organismus am besten verträglichen Desinfektionsmittel. Nur aufgrund dieser ausgezeichne-
ten Verträglichkeit ist es erlaubt RopAdeno® dem Trinkwasser zuzusetzen. RopAdeno® ist aber um ein Vielfaches wirksamer als nur 
hyperchlorige Säure alleine und mit seinem fast neutralen pH-Wert ist es auch nicht ätzend. Es bleibt ein Teil der elektrisch zugesetzten 
Energie in den Molekulen und Stoffen erhalten, die sich in der normalen Umgebung wieder in ein Gleichgewicht entladen wollen. Diese 
hohe Energieladung konnte durch das Produkt RopAdeno® erstmals in einer Flasche fur längere Zeit gespeichert werden und ist auch als 
Redoxpotential nachweislich messbar. Das Verfahren der Desinfektion von Wasser durch Elektrolyse ist nicht neu. Bisher hat sich aber die 
Ladung nach kurzer Zeit, teilweise schon nach Stunden, einfach wieder neutralisiert und damit war keine Wirkung mehr gegen Bakterien, 
Viren, Pilze und Sporen vorhanden. Neu ist, dass es mit RopAdeno® erstmals gelungen ist, ein stabiles und uber 
lange Zeit wirkungsvolles Produkt herzustellen und somit dem Markt ein wirklich verkaufsfähiges Produkt 
anzubieten. Diesem neuen Verfahren liegen mehrere Patente zugrunde.

Warum wirkt RopAdeno®?
Wenn das positiv geladene RopAdeno® als Cocktail von elektrischer Ladung und hyperchloriger Säure mit 
Mikroorganismen in Kontakt kommt, so will es die negativ geladenen Molekule in deren Zellen dazu 
nutzen, sich wieder auszugleichen. Zusätzlich greift es Bestandteile in der Zellwand an, die damit 
durchlässig wird. Durch das Anziehen (Magnetismus) des negativen Zelleninhalts durch die angegriffe-
ne Zellwand hindurch wird diese zerstört und die Bakterien quasi „blitzartig“ mechanisch abgetötet. 
Eine Bildung von Resistenzen wird damit unmöglich gemacht. RopAdeno® wirkt innerhalb kurzester 
Zeit gegen alle Bakterien, Viren, Pilze und Sporen. Weiterhin löst RopAdeno® den Biofilm in den 
Wassertränken, in dem sich auch Erreger festsetzen können. Haben Sie einmal einen Erreger in den 
Wasserleitungen gehabt, kann selbst sauberes Trinkwasser durch die im Biofilm einer Wasserleitung 
sitzenden Erreger sofort wieder verseucht werden. Dieses Problem, dass sich Krankheitserreger in den 
Wasserleitungen festgesetzt haben, kann übrigens überall vorkommen. Das dürfte auch ein großes 
Problem bei den Brieftauben-Transportfahrzeugen sein.

Der Gesetzgeber erlaubt einen 3%igen Zusatz (30 ml/1 Liter) von RopAdeno® zum Trinkwasser und 
stuft diesen als absolut unbedenklich fur Mensch und Tier ein. Diese Dosierung stellt einen sicheren 
Schutz vor der Übertragung von Krankheiten durch das Trinkwasser dar. Die Darmflora bleibt erhalten 
und die Tiere strotzen vor Gesundheit, weil sie vor unerwunschten Keimen geschutzt und von ihnen 
befreit werden. Eine höhere Dosierung wäre im akuten Verlauf der Jungtierkrankheit auch kurzfristig 
möglich. In der Praxis zeigte sich aber bereits bei einer täglichen Dosierung von nur 10 – 15 ml auf 1 
Liter Trinkwasser, dass es bei Zuchtern, die jedes Jahr von Jungtierkrankheit heimgesucht wurden, 
erstmalig zu keinem Ausbruch gekommen ist. Viele dieser Zuchter konnten sogar erstmals ganz auf 
den Einsatz von Antibiotika verzichten. In den letzten Jahren wurde von vielen international bekannten 
Zuchtern RopAdeno® erstmalig mit uberwältigendem Erfolg eingesetzt. 

Warum also RopAdeno® in Wassertränken oder Brieftauben-Transportfahrzeugen einsetzen?
Alle Tauben tragen taubenschlagspezifische Erreger in Form von Keimen, Bakterien oder Viren in 
sich. Kommen nun viele Tauben zusammen, wie bei den Jungtauben, so haben Sie logischerweise nach 
kurzer Zeit viele verschiedene Erreger direkt im Trinkwasser. Die Erreger vermehren sich munter und 
werden dann direkt uber den Magen-Darm-Trakt von allen anderen Tauben aufgenommen. Dieses 
Problem ist schon länger bekannt und wird in der Fachsprache als „Crowding“ bezeichnet. RopA-
deno® tötet ALLE diese Erreger sofort ab und hält Ihre Tränken sauber, ohne dass es fur die Tauben 
schädlich ist. Das heißt, die Erreger werden nicht mehr uber das Trinkwasser ubertragen und können 
sich auch nicht in den Tränken festsetzen.

Die Europameisterschaft 
in Mira ist geschlagen, 
hier die Ergebnisse:
 
FCI Grand Prix:
9. Team Marchat-Moser

FCI Grand Prix Auswertung:
22. Team Marchat-Moser
 
FCI-Europameisterschaft:
4. Team Marchat-Moser
16. Walter Straif
40. W. & K. Essbüchl
 
FCI-Europameisterschaft-Auswertung:
4. Team Marchat-Moser
17. W. & K. Essbüchl
50. Josef Königshofer
 
FCI-Europameisterschaft-
Länderwertung:
4. Österreich
 
FCI-Europameisterschaft Jugend:
3. Marco Zerner Bronce
10. Sarah Glanzer
20. Alexandra Michal
 
FCI-Europameisterschaft Jugend 
Auswertung:
1. Marco Zerner Gold
5. Sarah Glanzer
6. Marco Zerner
 
FCI-Europameisterschaft Jugend 
Länderwertung:
2. Österreich Silber
 
League of Nations (Nationencup):
6. Marco Zerner
7. Team Marchat-Moser
16. Sarah Glanzer
 
League of Nations (Nationencup) 
Auswertung:
3 Marco Zerner Bronce
8. Sarah Glanzer
9. Team Marchat-Moser
 
League of Nations (Nationencup) 
Länderwertung:
3. Österreich – Bronze

Das einzig erfreuliche für mich persön-
lich war, dass auch zwei österreichische 
Tauben auf den Plätzen 12 (Walter Zer-
ner) und 14 (Franz Marchat) landeten. 
Sehr starke Leistung bei diesem mega-
harten Wettflug. Gratulation!

Der Stimmung am Festabend war dem-
entsprechend gedämpft. Als alle Me-
daillen und Urkunden vergeben waren, 
verließen die Besucher relativ rasch die 
Veranstaltung und alle hofften, dass am 
nächsten Tag viele Tauben den Heimat-
schlag erreichen würden.

Dem war auch so und sonntags Abend 
waren 458 von 1300 Tauben zuhause. 
Ich kann nur hoffen, dass die Veran-
stalter nächstes Jahr ein glücklicheres 
Händchen haben – zum Wohle der  
Tauben.

Impressionen 
des Festabends

Die internationalen Ehrengäste

Der portugiesische Präsident bekam 
als Geschenk einen Bierkrug aus Österreich

Siegerehrung, Übernahme 
der Bronzemedaille für Marco Zerner

REISEBERICHT
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Die aktiven Monate mit Reisebetrieb 
sind vorbei, der Stress der täglich und 
wöchentlich wiederkehrenden Tätig-
keiten ist gewichen. Wer aber jetzt die 
Hände in den Schoß legt läuft Gefahr 
auch im neuen Reisejahr 2020 mit 
einem gewissen Handicap starten zu 
müssen!

Mauserzeit, nicht nur die Tauben 
erneuern ihr Aussehen.

Die Tauben stehen kurz vor Beendigung 
der Mauser. Es macht wieder Freude die 
glänzenden Tauben täglich durch die 
Hand gleiten zu lassen. Ist die Mauser-
prozedur abgeschlossen und die Masse 
der fallenden Federn gehört der Ver-
gangenheit an ist die Zeit gekommen 
die Schläge einer Generalreinigung zu 
unterziehen. Über das Jahr hindurch 
hat sich unheimlich viel Staub und 
Schmutz in unseren Schlägen ange-
sammelt. Sämtliche Spalten und Ritzen 
sind „zugekleistert“, die Wänden und 
Decken sind mit Federstaub überzo-
gen und bei jedem Flügelschlag sieht 
man im Licht den Staub wirbeln! Die-
sen gilt es nun zu entfernen. Tut man es 
nicht setzt man seine Tauben über die 
komplette Winterzeit einer staubdurch-
zogenen Luft aus. Staubpartikel und 
daran haftenden Krankheitserreger in 
einer hohen Konzentration über Mona-
te eingeatmet werden negative Spuren 
bei unseren gefiederten Freunden hin-
terlassen. – Ganz sicher - ! – Und ganz  
sicher auch beim Züchter selbst!

Dass man sich bei einer derartigen 
„Grundreinigung“ körperlich betäti-
gen muss steht außer Frage! Eingelegte 
Roste, egal ob Holz oder Metall, wer-
den mit dem Hochdruckreiniger ab-
gespritzt. Die Zellen sollte man soweit 
es möglich zerlegen und ebenfalls mit 
dem Hochdruckreiniger säubern. Bei 
nicht abbaubaren Elementen kommen 
dann die Wurzelbürste und der der 

Topfreiniger zum Einsatz. Hat man  
den Dreck erst einmal aufgeweicht  
lässt er sich mühelos mittels Büste und 
Lappen entfernen. Ein Desinfektions-
mittel im Wasser schadet nie! Nicht 
 zu vergessen sind dann die Innensei-
ten der Dachpfannen, die Wände und 
die Decken, welche man zuerst mit 
einem Besen vom Grundstaub befreit. 
Ein Schrubber mit Putzlappen leis-
ten für die Nassreinigung die besten 
Dienste. Erstrahlt der Schlag dann im 
neuen Glanz, sieht wieder aus wie neu, 
die täglichen Arbeiten gehen einem 
einfach wieder leichter von der Hand.  
Man kann nach so einer Komplett-
reinigung die Sauberkeit im Schlag 
nicht nur sehen, man kann auf einmal  
wieder ein komplett neues Milieu rie-
chen. Eine saubere, staubfreie und letzt-
endlich minder keimbehaftete Luft tut 
mit Sicherheit allen, ob Mensch oder 
Tier, in den Monaten mit wenig oder 
keinem Freiflug gut! 

Diese gesunde Atemluft werden Sie 
in den ersten Tagen des Freifluges im 
neuen Jahr bei den Tauben nachhaltig 
feststellen. Die Tauben kommen viel 
schneller auf Touren, eben weil der  
Atmungstrakt nicht über den Winter 
mit Staub und Dreck zugesetzt wur-
de! Ich bin davon überzeugt, dass die  
offenen Schnäbel bei den ersten Runden 
um das Haus oft einem „zugesetzten“ 
Atmungsorgan geschuldet sind. Also, 
packen Sie es an!

Planspiele zur beginnenden 
Zucht, die Winterzüchter stehen 
kurz vor dem Start.

Anfang November wird schon heute 
vielerorts über eine Winterzucht nach-
gedacht. Winterzucht, schon das Wort 
an und für sich ist selbsterklärend, ist 
eine der Natur vorweggenommene 
Zuchtperiode in der „Dunklen Jahres-
zeit“. In unseren angrenzenden Län-

dern wie Belgien und Holland ist ein 
Paaren gegen Ende November, meist 
aller Tauben, seit Jahren der normals-
te Vorgang der Welt. Zum einen dient 
die Frühzucht zur Deckung des Eigen-
bedarfs an Jungtauben, zum anderen 
sind diese kurz nach Weihnachten ge-
borenen Jungtauben wegen ihres Alters 
den „Alternativjungen“ was Erfahrung 
und Immunsystem betrifft um Längen 
überlegen. 

Ebenso können diese „Weihnachtsmän-
ner“ mit der Schiebetürmethode, auf 
Witwerschaft oder gepaart auf Nest an 
den Jungflügen teilnehmen. Der Moti-
vationsfaktor mit diesen Spielsystemen 
ist ungleich höher und erfolgreicher 
als vom althergebrachten Sitzbrett-
chen. Spitzenpreise und Serien werden 
von hoch motivierten Tauben erflogen, 
müßig abermals darüber zu schreiben 
welche Tauben hochmotivierter an den 
Start gelangen!

Einfach aber effizient!

Das Equipment zur erfolgreichen Win-
terzucht ist relativ klein. Benötigt wird 
lediglich eine Lichtquelle in Verbin-
dung mit einem Dimmer oder einer 
Zeitschaltuhr, welche den Beginn und 
das Ende des „künstlichen Tageslichtes“ 
regelt. 

So sollten die Tauben, welche zur Win-
terzucht gelangen etwa zehn Tage eine 
Tageslichtverlängerung mit 16 bis 18 
Stunden Licht genießen. Diese Tages-
lichtverlängerung sollte bis zum Ab-
setzen der Jungtiere beibehalten wer-
den. Dies allein reicht schon aus um  
die Zuchttauben paarungsbereit zu ma-
chen. 

Das hierfür dann eine Zuchtmischung 
angereichert mit Sämereien gefüttert 
werden sollte und nicht eine eventu-
elle winterliche „Sparflammenfütte-

rung“ beibehalten wird ist selbstredend. 
Feuchtet man dann dieses Futter dann 
noch mit z.B. Weizen- oder Maiskei-
möl an und löscht das Futter mit einem  
Vitaminpulver ab, wird man eine Freu-
de an den Zuchtpaaren in mitten des 
Winters haben. 

So vorbereitete Zuchttauben werden 
sich, ungeachtet der Temperatur, sofort 
paaren und nach 10 bis 12 Tagen wird 
man kaum noch ein Nest ohne Eier  
vorfinden. Einzig sollte man beim Legen 
des ersten Eies bei starken Nachtfrösten 
die Eier durch ein Gipsei ersetzen und 
bei normalen Zimmertemperaturen 
aufbewahren. 

Legt die Täubin das zweite Ei wird es 
einfach wieder in das Nest zurückge-
bracht. Ab diesem Moment sind eventu-
ell auftretende starke Nachtfröste kein 
Problem mehr. 

Wie man die Jungtauben nach dem 
Schlupf optimal versorgen kann darf 

jederzeit im Beitrag des Monats April  
nachgelesen werden. Tauben die bei 
einer wie oben beschriebenen Vorbe-
reitung nicht legen oder Treiben sollten 
unverzüglich dem Tierarzt vorgestellt 
werden. Dass die Tauben vor der Paa-
rung einer Impfung gegen Paramyxo 
(3 bis 4 Wochen vor dem Paarungster-
min) sowie einem Gesundheitscheck 
bei Tierarzt unterzogen werden ist eine 
Selbstverständlichkeit. Nur gesunde 
und in Hochform befindliche Tauben 
werden Jungtauben hochbringen wel-
che unserer gewünschten Qualität ent-
sprechen. Eine kranke oder außer Form 
befindliche Taube wird niemals ein As 
züchten!

Die Auswahl der Zuchttauben

Bevor die Anpaarung erfolgt wird fast 
überall in den ruhigeren Abendstunden 
des Spätjahres der Ordner mit den Ab-
stammungsunterlagen auf den Tisch 
kommen. Woraus waren die Asse der 
Vergangenheit gezüchtet, wie vererbte 

der „Volle“ aus 2008 und welche Ver-
paarungen waren nicht von Erfolg ge-
krönt? Gezielt schauen einige Sport-
freunde im transparenten Medium 
Internet auf die Abstammungen der 
ganz „Großen“ um doch vielleicht das 
Geheimnis des züchten zu ergründen. 

Wie werden nun gute Tauben 
und Meisterschaftsgewinner 
gezüchtet? 

Im Vordergrund steht die qualitativ 
gute und gesunde Taube. Eine Taube, 
die eine gewisse Länge mitbringt und 
über die körperlichen Eigenschaften 
wie im vorletzten Beitrag beschrieben 
verfügt. Tauben mit einer „Superbalan-
ce“ braucht man nicht in der Hand fest-
zuhalten, nein sie liegt quasi aufgrund 
ihres Gleichgewichtes ganz ruhig und 
bewegt sich nicht. Diese Tauben kann 
man dann auch auf einem Tisch legen. 
Wird sie nicht durch z.B. einen Hund 
oder eine Katze erschreckt wird die 
Taube einfach so liegen bleiben bis man 

Herbst und Winter, 
(k)eine Zeit zum Ausruhen?!
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Tauben mit Gleichgewicht

Autor:
Franz Steffl
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sie wieder in die Hand nimmt. Diesen 
Qualitätshinweis konnte ich schon oft 
bei einem Elternteil von Astauben be-
obachten. Legt man dann diese Tau-
be beim Besitzer auf einen Stuhl oder 
Tisch ist das Erstaunen riesengroß!  
Es funktioniert aber wie gesagt nur bei 
absoluten Ausnahmetauben mit den  
angesprochenen körperlichen Eigen-
schaften. Wie das Ganze aussehen kann 
habe ich im Bild auf der vorderen Seite 
auf unserem Wohnzimmertisch kurz 
einmal dokumentiert. 

Aber Achtung!

Es gibt auch Supervererber und Astau-
ben, welche nicht liegen bleiben!
Ist die Eigenschaft des Gleichgewichts 
jedoch gegeben ist der Wahrscheinlich-
keitsgrad einer körperlich sehr guten 
Nachzucht um ein Vielfaches höher. 
Sportfreund Jan Beute hat in einem 
seiner Beiträge die Vorzüge von guten 
Zuchttauben sehr gut und treffend be-
schrieben. 
 
Reisetauben – Winterzeit – 
Versorgung

Ist die Mauser abgeschlossen kann  
man die fettreichen Körner wie Raps, 
Hanf, ganze Sämereienmischungen 
und auch eventuelle Mauserergän-
zungsprodukte außen vor lassen. 

Das wöchentliche Bad allerdings sollte 
auf allen Schlägen die Regel bleiben!

Ich rate aber davon ab den Tauben eine 
einseitige Ernährung mit z.B. nur Gers-
te, Hafer und Weizen anzubieten. Dies 
wird zu einer Mangelfütterung führen. 
Diesen Mangel versuchen die Tauben 
dann mit der Menge des aufzunehmen-
den Futters auszugleichen. Das Ergeb-
nis wird eine verfettete Taube sein! 

Selbst Pol Bostyn, einer der wohl bes-
ten Weitstreckenspieler Belgiens in den 
50er und 60er-Jahren sagte über Gers-
te: „Gerste ist ein sehr gutes Futter, für 
Schweine, nicht aber für meine Tau-
ben!“ Das Winterfutter einen gewissen 
Anteil an Gerste besitzen darf stand 
nie in Abrede! 10% bis 15% aber sollten  
aber genug sein. Wir sind seit Jahren 
darauf übergegangen unsere Tauben 
mit einer Mausermischung von Anfang 
der Mauser, durch den Winter bis drei 
Wochen vor den Preisflügen zu füttern. 
Diese Mischung besteht aus 20 ver-
schiedenen Sorten Getreide und hat ein 
Ratio (Verhältnis) Omega 6 zu Omega 
3 von 3,8:1! (Omega Fettsäuren-Ver-
hältnis). Dieses Verhältnis drückt in 
der Einfachheit gesagt aus wie ge-
sund ein Futter ist. Idealwert wäre 2:1!  
Diese Mischung füttern wir nahezu als 
Standfutter, ohne dass die Tauben fett 
werden! 

Fette Tauben erkennt man recht schnell 
am Gewicht, am der gelben Fetteinla-
gerung rund um das Brustbein und an 
geöffneten Legebeinen. Wie es um die 
Verfettung der inneren Organe bestellt 

ist lässt sich dann nur vermuten. Fakt 
jedoch ist, dass fette Tauben sehr gro-
ße Probleme beim Züchten und später 
auch beim Freiflug haben werden. 
Nehmen die Tauben bedingt durch star-
ke Kälte über einen längeren Zeitraum 
zu viel Futter auf und neigen zum Fett 
sein kann man dies in frostfreien Perio-
den durch eine z.B. 7-tägige Gemüsekur 
in Form einer Selektionsfütterung recht 
schnell wieder korrigieren. Überhaupt 
ist diese Gemüsekur zu Anfang eines 
Reisejahres ein probates Mittel um die 
Tauben in Schwung zu bringen. Davon 
aber das nächste Mal mehr.

Die Natur nützen!

Im Wasser befindet sich dann bei uns 
über fast drei Monate lang immer fri-
scher Knoblauch. Man nimmt je Liter 
Wasser eine Zehe Knoblauch und teilt 
diese in der Mitte. 
Der Knoblauch wird dann seine In-
haltsstoffe wie Selen, Jod, Kalium, 
Eisen, Calcium, Zink und Magnesium 
an das Wasser abgeben. Ebenso ent-
hält Knoblauch Allicin, welches stark 
freien Radikalen entgegenwirkt. Knob-
lauch ist ein natürliches Antibiotikum, 
da er in der Lage ist, Bakterien und  
Viren im Körper zu bekämpfen – und 
das gänzlich ohne Nebenwirkungen. 
Ob man die geteilten Knoblauchzehen 
in einer offen belgischen Tränke oder 
einer klassischen Tränke anbietet ist 
egal, man sollte jedoch den Knoblauch 
ca. nach fünf Tagen erneuern und die 
Tränke kurz ausspülen. Nur keine 
Bange – solange Knoblauch im Was-
ser ist kann eine Tränke auch mal zwei 
Tage stehen bleiben, sie wird KEINEN 
Schmierfilm bilden! Sie werden über-
rascht sein wie Ihre Tauben nach zwei 
Wochen Knoblauchwasser bereits aus-
sehen. Schneeweiße Nasenwarzen, ro-
sarote Kehlen, einfach so wie sie sein 
müssen! 
Wer will kann der Tränke auch noch 
eine Scheibe Ingwerwurzel zusetzen. 
Ingwer wird Inhaltsstoffe freisetzen 
welche ebenfalls antioxidativ und ent-
zündungshemmend wirken. So einfach 
kann Tauben versorgen im Winter sein.

Franz Steffl

Kärnten hat einen 
neuen Brieftaubentransporter

Fast dreißig Jahre organisierte der 
Verein 201 Goldeckbote die Flüge für 
die RV Kärnten, dann gab der alte VW 
Bus den Geist auf und wurde von den 
Spittalern nach Rumänien verkauft. 

Dann kam die große Frage, wer wird  
den nächsten Bus kaufen und die RV- 
Flüge für Kärnten organisieren. Der 
Obmann vom Verein 201 Toni Kluge 
meinte, jetzt seid Ihr dran, 204 Wört-
herseebote dies zu organisieren, was 
uns zwar vorerst ehrte aber großes 
Kopfzerbrechen um die Finanzierung 
machte. So holten wir Angebote von der 
Fa. Geraldy ein und die machten uns 
ein gutes Angebot über einen Transpor-
ter unter 3,5 Tonnen Gesamtgewicht für 
ca. 1.000 Tauben und die Ausstattung 
am neuesten Stand.

Da wir kein gleichwertiges Angebot mit 
dieser Ausstattung fanden, bestellten 
wir diesen Kabi von Fa. Geraldy. Diese 

Finanzierung konnte nur mit großer 
Unterstützung von unserem Präsiden-
ten Franz Marchat und dessen gesam-
ten Präsidium sowie unseren Freunden 
und Obmann Kluge Anton vom Ver-
ein 201 Goldeckbote sowie den Eigen-
mitteln und Spenden einiger Firmen 
und Gönner des Brieftaubensportes 
erfolgen. Sonst wäre diese Finanzierung 
nicht möglich gewesen. So wie bei jeder 
Finanzierung gibt es auch ein Risiko 
und wir mussten bedauern, unser neuer 
Kassier hat die Funktion zurückgelegt, 
obwohl er uns versprochen hat die Flüge 
kostenlos durchzuführen.

Am 28. April war es soweit und die Fa. 
Geraldy hatte uns den neuen Kabi zu-
gestellt und wir waren begeistert. Hr. 
Geraldy war noch so großzügig und 
hatte uns das Kennzeichen für die-
se Reisesaison geliehen. Nun konnten 
wir die Reisesaison durchführen und 
wir hatten großen Erfolg. Jedoch beim 

letzten Alttaubenflug von Baja mussten 
wir unseren Kabi mit Motor- und Tur-
boschaden rückholen, was uns wieder 
ein neues Problem machte, denn wir 
hatten das ganze Geld für den Ankauf 
des Kabis benötigt und jetzt noch die-
sen Schaden. Nach langem hin und her 
hatte ich ein Gespräch mit Hr. Geraldy 
führen können und er hat mir zugesi-
chert den Großteil unserer Reparatur zu 
übernehmen.

Liebe Gönner und Freunde unseres 
Brieftaubensportes ich möchte mich 
bei allen recht herzlich bedanken, ohne 
Euch hätten wir dies nicht zustande  
gebracht. Und dir lieber Klaus Geraldy, 
viel Gesundheit und ein großes Danke-
schön für deine Großzügigkeit und ich 
hoffe, dass dadurch noch viele Brieftau-
benfreunde deine Produkte erwerben 
werden.

Beitrag vom RV-Obmann 
Kurt Pitschmann

RV KÄRNTEN
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PREISFLÜGE KÄRNTEN

RV-Jungtaubenmeisterschaft 2019
Ver. lfd. Name Pr. km AS-Pkt.

1. 01 010 Radu, Constantin 24 4276 1586,84

2. 01 009 Walder, Florian 19 3333 896,75

3. 01 001 Kluge, Anton Spittal 18 3252 581,14

4. 01 006 Ebner, Eduard 17 3123 712,22

5. 01 002 Kluge, Anton 17 3024 979,68

6. 02 001 SG Struckl 17 2999 817,36

7. 01 005 Moessler, Walter 16 2918 767,21

8. 02 002 Eder, Gernot 16 2802 656,27

Preisfluglisten 
Jung- und Alttaubenflüge der Reisevereinigung Kärnten 2019 sowie von 

den Vereinen 201 Goldeckbote, 203 Berglandreisen und 204 Wörtherseebote 
Durchgeführt wurden 8 Alttauben und 5 Jungtaubenflüge 
aus der Richtung Ungarn und Slowenien. Ich möchte mich 
bei Fahrer Hr. Mikula Reinhold und den Flugleitern Ebner 
Eduard vom Verein 201 Goldeckbote und Eder Gernot vom 
Verein 204 Wörtherseebote recht herzliche bedanken. 
Sie haben sich sehr bemüht und wenn notwendig wurden die 
Flüge verschoben, um einen guten Flug durch die Berge heim 

nach Kärnten durchzuführen. Leider musste ein Mitglied 
vom Verein 203 Berglandreisen wegen Nichteinhaltung der 
Flugrichtlinien vom Verband bis 31.12.2021 gesperrt werden. 
Mit Gruß aus Kärnten RV Obmann Kurt Pitschmann 
 
Wir freuen uns schon auf die Verbandsausstellung in Gall-
spach Oberösterreich 

Ergebnisse RV - Kärnten  RV-Alttaubenmeisterschaft 2019
Ver. lfd. Name Pr. km AS-Pkt.

1. 02 002 Eder, Gernot 38 8536 2716,46

2. 01 004 Pirker, Michael 32 7108 1579,44

3. 01 006 Ebner, Eduard 31 6804 1355,62

4. 02 001 SG Struckl 23 5454 1139,98

5. 01 003 Kleinsasser, Reinhard 21 4220 783,53

6. 02 003 Pitschmann, Kurt 20 4784 1156,99

7. 03 003 Findenig, Wolfgang 16 3916 997,89

8. 02 002 Kluge, Anton 15 2790 614,91

RV beste Jungtaube
Name Ringnummer ges. Pr. km AS-Pkt.

1. Radu Constantin A0999.19.0249 5 6 880 401,84

RV-Vogelmeisterschaft 2019
Ver. lfd. Name Pr. km AS-Pkt.

1. 01 002 Eder, Gernot  26 5878 1769,59

2. 01 004 Pirker, Michael 22 5162 1156,07

3. 02 001 SG Struckl 20 4658 859,12

RV-Weibchenmeisterschaft 2019
Ver. lfd. Name Pr. km AS-Pkt.

1. 02 002 Eder, Gernot  38 8536 2716,46

2. 01 006 Ebner, Eduard 31 6804 1355,62

3. 01 004 Pirker, Michael 27 5638 1231,10

RV beste Altvögel 2019
Name Ringnummer ges. Pr. km AS-Pkt.

1. Pitschmann, Kurt A0204.17.0384 7 6 1428 343,69

2. SG Struckl A0312.17.0441 7 6 1408 285,50

3. SG Struckl A0312.17.0070 7 5 1252 180,22

RV beste Altweibchen 2019
Name Ringnummer ges. Pr. km AS-Pkt.

1. Eder, Gernot A0204.17.0338W 8 8 1800 574,00

2. Eder, Gernot A0312.17.0048W 8 8 1800 539,46

3. Ebner ,Eduard A0201.17.0179W 8 7 1582 295,50

RV bestes AS-Weibchen
Name Ringnummer Pr. km AS-Pkt.

1. Eder, Gernot A0999.18.3499W 8 609,05 8

RV bestes AS-Vogel
Name Ringnummer Pr. km AS-Pkt.

1. Eder, Gernot A0999.18.3505 7 488,11 6

Ergebnisse Verein 204 Wörtherseebote

Jungtaubenmeisterschaft 2019
Name Pr. km AS-Pkt.

1. SG Struckl 26 3630 1289,41

2. Eder, Gernot 17 3044 806,97

3. Pitschmann, Kurt 9 1158 446,00

4. Nageler, Wilhelm 7 980 452,71

Beste Jungtaube
Name Ringnummer ges. Pr. km AS-Pkt.

1. SG Struckl A204.19.0053  6 6 889 361,68

Alttaubenmeisterschaft 2019
Name Pr. km AS-Pkt.

1. Eder, Gernot 35 7587 2378,44

2. SG Struckl 19 4411 732,26

3. Pitschmann, Kurt 17 3729 912,97

Beste Altvögel 2019
Name Ringnummer ges. Pr. km AS-Pkt.

1. SG S & S A0312.17.0070  8 5 1165 278,10

2. SG S & S A0312.17.0441 8 5 1145 222,95

3. Pitschmann, Kurt A204.17.0384 8 5 989 291,49

Beste Altweibchen 2019
Name Ringnummer ges. Pr. km AS-Pkt.

1. Eder, Gernot A0204.17.0338W  8 7 1519 528,27

2. Eder, Gernot A0312.17.0048W 8 7 1519 464,29

3. Eder, Gernot A0312.17.0421W 8 7 1469 420,72

Ergebnisse Verein 201 Goldeckbote

Jungtaubenmeisterschaft 2019
Name Pr. km AS-Pkt.

1. Radu, Constatin 25 5225 1555,89

2. Walder, Florian 20 3659 974,93

3. Ebner, Eduard 17 3355 900,95

4. Mössler, Walter 17 3342 804,46

5. Kluge, Anton 1 16 3276 972,07

6. Kluge, Anton 2 14 2879 762,87

7. Pirker, Michael 14 2774 677,74

Beste Jungtaube
Name Ringnummer ges. Pr. km AS-Pkt.

1. Radu, Constatin A0999.19.0249  6 6 1170 499,56

Alttaubenmeisterschaft 2019
Name Pr. km AS-Pkt.

1. Ebner, Eduard 29 7138 1605,00

2. Pirker, Michael 29 7064 1708,10

3. Kleinsasser, Reinhard 21 5129 1030,90

4. Kluge, Anton 14 3204 667,95

5. Mössler, Walter 3 700 71,45

Beste Altvögel 2019
Name Ringnummer ges. Pr. km AS-Pkt.

1. Pirker, Michael A201.17.0364 8 5 1458 334,70

2. Pirker, Michael A201.16.0573 8 3 1019 194,10

3. Ebner, Eduard AA201.17.0119 8 3 636 172,36

Bony 
Zuchtsupport
Speziell für die 
Zuchtperiode

Verfügbar in 
350 gr

Zum Verkauf:
www.bonyfarma.com

Beste Altweibchen 2019
Name Ringnummer ges. Pr. km AS-Pkt.

1. Ebner, Eduard A201.17.0179W  8 7 1897 362,86

2. Ebner, Eduard A201.17.0141W 8 6 1719 361,59

3. Ebner, Eduard A201.17.0192W 8 6 1585 326,98
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RV WÖRTHERSEEBOTE

Neuntes grenzüberschreitendes 
und familiäres Derby bei unseren 

Freunden in Pakrac, Kroatien

Von links nach rechts: Kos Jozef, Leichtfried Walter, Leichtfried Karin, Weber Alfred, Nutz Werner, Almasi Darko, Sibelja Jadran, Goranic Marko, 
Dovjak Branko, Walder Florian und Schiff Severino

Schon zur Tradition geworden ist das 
Treffen zum Endflug Poysdorf 360 km 
beim Derby Pakrac. So trafen wir un-
sere Freunde aus Slowenien, Kroatien, 
Ungarn, Italien, Deutschland und die 
restlichen Österreicher, die sich köst-
lich unterhielten.

Nach 4,5 Std Flugdauer war es end-
lich so weit, die ersten Tauben kamen 
an und sieh da, die erste und zweite  
waren aus Slowenien, jedoch die 3. und 
5. Taube war von unserem Oberkärnt-
ner Züchter Walder Florian und gleich 
die 6. Taube von Ebner Eduard, 12. Tau-
be Nutz Werner und Kahn, 13.Taube 
Königsecker Thomas, 14. Taube Kosel 
Rudi und 16. Taube Nageler Wilhelm. 

Von den ersten 16 Tauben hatten wir 7 
in der Liste, was natürlich eine große 
Freude bereitete. Die 2. und 5. Asstau-
be errang Walder Florian, 3. Asstaube 
Kosel Rudolf, 7. Asstaube Wilhelm Na-
geler, 10.Asstaube Struckl Günther und 
13. Asstaube Leichtfried Walter.

Nach gelungenem Flug für uns Züch-
ter und den Veranstalter Darko Alma-
si wurde nach slowenischem Brauch 
Spanferkel serviert und zahlreiche  
Getränke. Als Ehrengast und be-
sonderer Freund von Darko Almasi 
war Alfred Weber Spitzenzüchter aus  
Bayern anwesend, der natürlich von 
vielen Züchtern mit Fragen belagert 
wurde.

Nach der Preisverteilung und Versteige-
rung der Tauben wollte Darko Almasi 
das Ende vom Derby bekannt geben, 
was große Verwunderung hervorrief 
und wir waren gemeinsam der Meinung 
Darko hat nicht nur ein tolles Brieftau-
benderby veranstaltet, sondern über 
Grenzen aus uns eine Brieftaubenfami-
lie gemacht. 

Deshalb hatten wir das letzte Wort 
und haben beschlossen, Schluss ist  
erst nächstes Jahr und da gibt es das  
10. Jubiläumsderby als Abschluss, wo 
wir heute schon alle österr. Freunde 
dazu einladen möchten.

Beitrag vom RV-Obmann 
Kurt Pitschmann
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SCHLAGBERICHT

Der Herr der Van den Bulck Tauben!

Franz Lange hat den größten komplet-
ten Dirk Van den Bulck Schlag der Ge-
genwart, man kann ihn mit Recht den 
besten und kompletten Filialschlag von 
Dirk Van den Bulck nennen.
Anfangen will ich mit dieser Andeu-
tung, weil ich davon überzeugt bin, dass 
das so ist. Seine Passion, womit er sich 
in kurzer Zeit einen der meist komplet-
ten Van den Bulck Stamm zusammen 
gezüchtet hat, ist einmalig und alle, die 
schon Tauben bei ihm holten, sind be-
geistert und erfolgreich mit seinen Tau-
ben. 
Vor allem in Holland sitzen viele von 
seinen Tauben. Aber seine größte Kraft 
liegt in der Weiterzucht von diesen Tau-
ben und er hat es nicht einfach gehabt, 

um an diese klasse Tauben zu kommen, 
denn das Problem war, um die richtigen 
Originale von Dirk zu kaufen, musste 
er oft noch über Umwege die Origina-
le kaufen, auch billig waren sie nicht, 
denn es gab nur wenige, die ihm ge-
fielen und dazu kam dann auch noch, 
dass die Flandern Collection fast die ge-
samte Basis gekauft hatte . Aber schon 
schnell war es Franz aufgefallen, dass 
viel in Verwandtschaft gezüchtet wur-
de. Dirk Van den Bulck selber hat heute 
eine Kombination von seinem eigenen 
alten Stamm (eine kleine enge Basis nur 
aus den besten Leistungstauben). Dazu 
dann einige Tauben von Großmeis-
ter Leo Heremans, der auch das beste 
hatte und auch gerne eng an seine Ba-
sis züchtete. Also wahrscheinlich eine 
Mischung von Heteros Wirkung und 
aus dem Besten wieder an das Beste ge-
paart, dazu dann noch die schnellsten 
an die schnellsten. Denn nur Spitze ist 
es, womit man weiterkommt, also muss 
man sortieren, auf die Tauben,  die un-
ter normalen Taubenwetter die absolu-
ten Spitzenpreise fliegen können.
Auch hat Franz  einen guten Kontakt mit 
Marcel Sangers, wo er auch einige Top 
Tiere ankaufte. Marcel vertritt die gleiche 
Meinung, dass es in Moment keinen bes-
seren gibt als Dirk Van den Bulck. 

Danach ging es einfach wieder weiter 
bei Dirk, er der im Taubensport zeigt, 
dass es auch mit einem kleinen Tauben-
stamm geht. Dass man seinen Stamm 
kennen muss und es auch ohne die 
Startauben weiter geht und wieder neue 
Stars sich zeigen. Aber wenn man sich 
Tauben anschafft, muss man mehr über 
den Züchter wissen. Somit fuhr er hin 
direkt zu Dirk Van den Bulck, auch um 
zu sehen was er hat und wie er über den 
Taubensport denkt. Das was auffiel wa-
ren wenige Tauben in einer Top Verfas-
sung, einfache Schläge, es waren mehr 
einfache Volieren. Dirk Van den Bulck 
ist ein sympathischer einfacher Tau-
benzüchter, so würde ich ihn kurz um-
schreiben, ein Züchter welcher beschei-
den ist und jedem weiterhelfen möchte. 
Er spielt mit einer kleinen Mannschaft 
und hält nichts vom Spiel mit vielen 
Tauben. Es soll Sport für jedermann 
sein und bleiben, das ist seine Meinung. 

Franz Lange
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Franz Lange ist heute 58 Jahre alt und seit seinem  
9. Lebensjahr hat er schon Tauben. 
Er wohnt in Lichtenau bei Paderborn am Rande des  
Sauerlandes in einer ruhigen ländlichen Gegend. 
Als gelernter Tischler hat er sich 2014 seinen schönen 
Gartenschlag gebaut. 
Sein Hauptaugenmerk liegt in der Zucht, so hat er schon 
einige Top Tauben abgegeben, welche auf anderen Schlä-
gen super Resultate erzielten. So unter anderem eine 
Regionalsiegerin bei Willi, Thomas und Markus Nolte im 
RegV. 250 gegen 21.500 Tauben, Thorsten Steuer bekam 
2015 in Houten 4 Junge, eine davon wird 2018 RV-beste 
Täubin mit 13/12 Preisen, in 2017 fliegt sie 14/12 Prei-
se mit dem ersten auf 500 km. Dazu einige erste Preis 
Gewinner in Holland gegen mehr als 10.000 Tauben.  
Der drittbeste Vogel von ganz Holland auf der Mittel-
strecke stammt aus einem Vogel von Franz Lange!

Ein anderes zufälliges Geheimnis, welches wir miterlebten 
durften, war wie er seine Tauben selber trainiert, denn als 
Franz und ich bei ihm zu Besuch waren, ging er mit einer Tau-
be um sie aufzulassen, damit sie lernten direkt auf den Anflug 
zu landen (das kann durch viel Training ihnen beigebracht 
werden, damit sie auch später direkt auf den Anflug landen).

Studieren Sie gut die Abstammungen dieser Tauben und Sie 
werden sehen, wie dicht er an der Basis ist bzw. wie er die 
Linienzucht betreibt, so dass nichts an Klasse verloren geht. 
Franz hat zeitig die Klasse der Tauben von Dirk Van den 
Bulck erkannt. Eine andere Freundschaft war da auch wich-
tig nämlich zu Thomas Wessels. Er war auch mit Entdecker 
von diesen Top Tauben die Klasse und die Schnelligkeit wel-
che sich über Generationen vererbt. Es gibt in diesen Moment 
weltweit Erfolge mit den Tauben von Dirk Van den Bulck, also 
kein Zufall, denn es sind Leistungstauben wo das gute, sehr 
gut verankert ist. 
Dann noch kurz zu seinen Prange Tauben, diese sind direkt 
aus der Basis (Kinder 261 und 520) und bleiben auch so er-
halten, vielleicht wird später einmal gekreuzt mit den Tauben 
von Dirk Van den Bulck.

Bony Omega 3 
Zuchtöl
Öl speziell für die 
Zuchtperiode

Verfügbar in 
500 ml

Zum Verkauf:
www.bonyfarma.com

Franz Lange im PIPA Buch

Franz Lange zu Besuch bei Dirk van den Bulck

Dann noch ein paar Bemerkungen über Franz als Tauben-
züchter. Er war immer auf der Suche nach dem Besten, ich 
lernte ihn vor etwa 3o Jahren kennen, da war die Mode Choco 
Meulemans Tauben, und ich schrieb damals für Taubenzei-
tungen über Janssen und Meulemans Tauben als Experte und 
Franz suchte Kontakt zu mir, weil er alles Mögliche   wissen 
wollte, weiter war meine Feststellung er war gut informiert 
und wollte die Beste für seinen Zuchtschlag. Damit will ich 
nur andeuten ohne sich genauestens zu informieren, kommt 
man nicht ans Ziel.

Ich habe mich gefreut, dass ich diesen Bericht schreiben durf-
te, leider war die Zeit zu kurz denn es gibt es noch viel zu 
schreiben über Dirk Van den Bulck und Franz Lange viel-
leicht kommt noch mehr in der nächsten Zeit als Ergänzung.

Mit sportlichen Grüßen 
Theo van der Heijden

Bei der Verbandsausstellung 
haben Sie die Möglichkeit ein Original 
von Franz Lange zu ersteigern!

Franz Lange im Porträt
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BENZING

Das neue BENZING 
M3 Konstatiersystem im Feldtest 

bei der RV Bodensee Süd

SICHER

SCHNELLSTE UHR

ONLINE*
* bei Verwendung von BENZING  Live!

M3

Live Übertragung der Ankunftsdaten inklusive 
Erhalt von Push-Benachrichtigungen an mobile 
Geräte

Übersicht und Bearbeitung von Rennen

Verwaltung von Community- und Club-Flügen

ERGEBNISSE
ONLINE
mit BENZING Live!

SEHEN SIE IHRE

FÜR DIE CHAMPIONSLEAGUE
DIE NEUE UHR - BENZING M3

DES TAUBENSPORTS

Michael Göttel l Elisabethstr. 29a l D-47475 Kamp-Lintfort 
Tel: +49 (0)1772008858 l goettel-michael@online.de

• Extra großes Farbdisplay
• Einfache Bedienung mit Touchscreen
• 0,001 Sekunden präzise
• Management von bis zu
• 10.000 Tauben und mehreren Züchtern
• Extra lauter Lautsprecher
• Live-Übertragung der Ankunftsdaten  

von jeder Taube in die Website, wenn 
BENZING Live! verwendet wird

Interesse am BENZING M3?
Besuchen Sie uns in Kassel
Halle 1 l Stand 120
26. - 27. Oktober 2019

 
ONLINE ERGEBNISSE
in ECHTZEIT?

Das ist möglich mit
www.benzing.live

Gemeinsam mit der RV Bodensee Süd 
testete BENZING auf der letzten Jung-
tierreise gleich mehrere Innovationen 
und technologische Meilensteine zeit-
gleich. So wurde neben der neuesten 
Generation der Taubenuhr auch erfolg-
reich das „Live-Einsetzen“, der „Ver-
einsfernabschlag“ und die „vollauto-
matische Preislistenerstellung“ durch 
MyPigeons getestet. 

Der erstmalige Einsatz der BENZING 
M3 in Deutschland wurde selbstver-
ständlich von der Elektronikkommissi-
on des deutschen Brieftaubenverbandes 
genehmigt und ist die Basis für die Zu-
lassung dieser Innovation für die kom-
mende Saison. An dieser Stelle bedan-

ken wir uns herzlich bei Herrn Ludwig 
Maul und dem Vorstand des DBV für 
die Zusammenarbeit.

Überzeugte Sportfreunde 
beim Feldtest

Die komplette RV Bodensee Süd be-
teiligte sich an diesem Feldtest. Am 30. 
August gegen 18:00 Uhr versammelten 
sich die Züchter zum Einsetzen für den 
fünften und letzten Jungtierflug dieser 
Saison im Vereinslokal in Ravensburg. 
Das Einsetzen konnte dabei erstmals in 
Echtzeit auf einem externen Bildschirm 
sowie auch online mitverfolgt werden. 
Die Einsatzantenne in Kombination 
mit BENZING Live hat dabei jede der 

533 Tauben inklusive Züchterdaten in 
Sekundenschnelle ins Internet und auf 
den Monitor übertragen. 

Nach jedem Züchterwechsel an der Ein-
satzantenne wurde vollautomatisch die 
Einsatzliste dem Züchter in der BEN-
ZING APP bereitgestellt, dem Verein 
per Email zugesendet und im neuen 
Verrechnungsprogramm „MyPigeons.
live“ übersichtlich dargestellt. „Für die-
sen Vorgang wird kein Internet und 
auch kein Computer im Verein benö-
tigt! Die verwendete BENZING Live 
Technologie verbindet sich mit dem 
BENZING Server, ist kinderleicht und 
ohne spezielle Vorkenntnisse zu bedie-
nen,“ betont Thomas Zimmermann.



Der Auflass der Tauben fand am 31. 
August um 07:40 Uhr statt. Die durch-
schnittliche Distanz zu den einzelnen 
Schlägen lag bei 247 km. Der Sport-
freund Reiner Weißenstein freute sich 
über seine schnellste Taube, die um 
11:08:58:00 Uhr mit einer Geschwin-
digkeit von 1.234,122 m/min mit seiner 
neuen BENZING M3 erfasst wurde. 
Zeitgleich wurde dabei die Ankunft mit 
BENZING Live an die Vereinskollegen 
sowie an die BENZING APP gemeldet. 
Die neue Verrechnungsplattform My-
Pigeons.live hat die Daten vom Server 
übernommen und die Preisliste unmit-
telbar nach dem Fernabschlag in Echt-
zeit generiert.

Bahnbrechende 
Weiterentwicklung 

Das Ergebnis des Feldtests schafft Klar-
heit über den Technologievorsprung 
des Weltmarkführers aus Österreich.  
Nicht ohne Grund wurde die BEN-

ZING M3 auf der Olympiade im polni-
schen Poznań mit dem „Golden Award“ 
in der Kategorie „Innovativstes Pro-
dukt“ ausgezeichnet. 
„Das Nachfolgemodell der BENZING 
M1 ist ein großer Sprung nach vorn: 
Attraktives Design und extreme Leis-
tungsstärke treffen auf höchste Präzisi-
on! Die Bedienung ist kinderleicht und 
der extra große, farbige Touchscreen 
lässt die Herzen der Sportfreunde hö-
herschlagen.“ sagt Thomas Zimmer-
mann stolz. 

BENZING setzt auf weg-
weisende Entwicklungen

Mit zukunftsorientierten Entwicklun-
gen und der Investition in modernste 
Technik trägt BENZING wesentlich 
zur Verbesserung und Modernisierung 
des Brieftaubensports bei. „Man darf 
gespannt sein, was die Zukunft noch 
bringt“ verspricht Michael Gantner 
(Geschäftsführer) schon heute.
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BENZING

Mehr Informationen zur BENZING M3 
finden Sie auf www.benzing.cc
oder fragen Sie einen unserer Vertriebs-
partner in Deutschland.
Natürlich freuen wir uns über Ihren Besuch 
auf einer der bevorstehenden Fachmessen.

Bony Bio Boost
Verbessert die
Darmgesundheid 
der Tauben.

Verfügbar in 250,
500 und 1000 ml.

Zum Verkauf:
www.bonyfarma.com

Unsere WM-Tauben bei 
der Anlieferung in die 
Quarantänestation in 
Belgien. 
Sitz da der zukünftige 
Weltmeister darunter?

Ich gebe die gesamten Zuchttauben inkl. Zuchtbuch 
sowie die gesamten Flugtauben inkl. Meisterschaftstauben 
und Jungtauben von 2019 ab.

Linienzucht ausschließlich Kannibaal/Dirk van Dyck 
und kleiner Dirk (Koopman).

Ich besitze: 
p 2 Stück Doppelenkel kleiner Dirk und 
p 1 Stück Enkel keiner Dirk und Kannibaal. 
p 3 Originaltauben von Dirk van Dyck-Enkel Kannibaal.
p Mein Olympia-Vogel 8. Platz in Budapest 
 mit 5mal 1. Preis Urenkel kleiner Dirk.
p MISS Austria – AS Weibchen 2012 von Österreich – 
 4mal 1. Preis in 2012

Weiters vergebe ich Inneneinrichtung mit Förderband, 
Körbe, Tipesanlage usw.

Bei Interesse bitte melden – 
Mayer von Kreuttal – 0676/84 84 00 100

Beendigung der 
Brieftaubenzucht und 
des Brieftaubensportes
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WM-Starter machen sich bereit!
DIVERSES



BrieftaubensportÖSTERREICHISCHER30 ÖSTERREICHISCHER Brieftaubensport 31

WEITSTRECKELANDGRABENBOTE 405

Als Obmann darf ich Ihnen unse-
ren Brieftaubensportverein, der am 
08.11.2018 gegründet wurde, vorstel-
len. Die Gründungsmitglieder waren 
Johann Meingast (Straßwalchen), Jo-
sef Rauchenzauner und Fritz Hauser 
(Frankenmarkt), Erwin Satzinger 
(Munderfing) und Obmann August 
Schinwald (Schneegattern). 

Unser Einsatzlokal befindet sich beim 
Gasthaus Hauserwirt oder „Imbiss 
Hauser“, Schwaigern 49, in der Gemein-
de Pöndorf an der 1er-Bundesstraße. 
Mittlerweile besteht unser Verein aus 8 
aktiven und 3 unterstützenden Mitglie-
dern. Ein großes Glück haben wir, dass 
uns unsere Wirtin Astrid Weinberger 
das Einsatzlokal im ehemaligen Gast-
haus, zur Verfügung stellt. Auch der 
Bürgermeister der Gemeinde Pöndorf, 
Johann Zieher unterstützt unseren Ver-
ein. Beide waren bereit sich mit unse-
ren Vereinsmitgliedern beim Denkmal 
Landgraben fotografieren zu lassen.

Wie kam es 
zu diesen Vereinsnamen?
Am Gründungsabend beim Karlwirt in 
Pöndorf gab es verschiedene Vorschlä-
ge. Auf einmal fiel der Name Land-
graben. Auf die Frage „Woher kommt 
dieser Name?“ erklärte uns die Wirtin, 
dass der „Landgraben“ ca. 1 km von 
hier auf dem Gemeindegebiet Pöndorf 
die Grenze zwischen Bayern und Ös-
terreich bildete. Da unser Verein hier 
seinen Sitz hat, einigten wir uns schnell 
auf den Namen „Landgrabenbote“.  
Sollte jemand Interesse am Brieftauben-
sport und unserem Verein haben, sind 
ich und auch meine Vereinskollegen 
gerne bereit genauere Informationen zu 
geben. Wir würden uns über ihr Inter-
esse freuen.

Zum Kulturdenkmal Landgraben:
Der Landgraben war von 1437 bis 1779 
(342 Jahre hindurch) die Grenze zwi-
schen Österreich und Bayern. 

Ganz anders das Teilnehmerfeld beim Weitstreckenflug von 
Merzig, da wir gemeinsam mit den oberösterreichischen 
Freunden einsetzten, konnten wir einen neuen Rekord auf-
stellen, 427 Tauben von 45 Züchtern nahmen am 20.Juli teil. 
Die mittlere Entfernung betrug 600 km, es war ein beinhar-
ter Flug, der Konkurs in der Nationalliste wurde am 1.Tag 
um 20.45 Uhr (Zeitverrechnung) geschlossen werden, etwas 
anders gestaltete sich der Flug in der Zone 2, hier endete das 
Rennen am 2. Tag um 13.48 Uhr (Zeitverrechnung), ebenfalls 
nicht schlecht – hier das Ergebnis!!!

Brieftauben-Sportverein 
LANDGRABENBOTE 405

Es ist wahrscheinlich, dass der Vogtei-
inhaber Reinprecht von Wallsee, mit 
Zustimmung Kaiser Friedrich III., 
einen Grenzgraben im Pöndorfer Be-
reich ziehen ließ. Urkundlich wird der 
Landgraben erst 1581 erwähnt und sein  
Verlauf oberflächlich beschrieben. 

Die vom Salzburger Grenzort Ober-
mühlham, quer durch das Pöndor-
fer Gebiet über den Höhenrücken  
des Höhnhart (später Kobernaußer- 
wald genannt) führende Li-
nie, war seit dem 13. Jahrhun-
tert – sicher aber seit Übernahme 
der Herrschaft Friedburg durch  
den Herzog von Bayern-Landshut 1437 

bayrisch-österreichische Staatsgrenze 
bis zum Jahre 1779.

Nach dem bayrischen Erbfolgekrieg 
unterzeichnete Kaiserin Maria Theresia 
an ihrem Geburtstag am 13. Mai 1779 
den Friedensvertrag in der schlesischen 
Stadt Teschen (der Friede von Teschen!) 
und das vorher bayrische Innviertel 
kam zu Österreich.

 

V.l.n.r.: Erwin Satzinger, Walter Payr, Johann Meingast, Albert Maislinger, Fritz Hauser,  
Wirtin Astrid Weinberger, Bgm. Johann Zieher, Josef Rauchenzauner, Herbert Krempler, Maria 
Krempler, August Schinwald

Für den BTV Landgrabenbote 405 
August Schinwald 
Kobernaußerwaldstraße 23 
5212 Schneegattern 
Mobil: 0664-4033084 
a_g_schinwald@aon.at

Die Gründungsmitglieder

Hubert Mühlberger, Leopold Hofmann und Fritz Lacher beim Einsetzen 
der Tauben für Petange beim „Mühlhiasl“

Nationales 
Weitstrecken-

programm 2019
Erstmalig wurden 2019 zwei Weitstreckenflüge durchge-
führt. Auf dem Programm standen Petange in Luxemburg 
und Chimay in Belgien. 

Während der 1. Flug super angelaufen war, mussten wir auf-
grund der großen Hitze den 2. Flug auf Merzig verkürzen, 
es wurde ein schwerer Flug, trotzdem kamen auch hier die 
Tauben super nach, insgesamt also ein voller Erfolg. Leider 
haben wir beim 2. Flug die durchschnittliche Entfernung von 
700 km nicht erreicht, es wird also nichts mit einer Olympia-
taube in der Kategorie E bei der nächsten Olympiade. Aber 
das Wohl unserer Tauben geht bevor und es war die richtige 
Entscheidung zu verkürzen. Doch nun zu den Ergebnissen.

Mit einem etwas enttäuschendem Teilnehmerfeld von 154 
Tauben von 23 Züchtern fand am 16. Juni der Nationale Weit-
streckenflug Petange statt. Die mittlere Entfernung betrug 
690 km, es war ein super Flug und der Konkurs konnte schon 
am 2. Tag um 09.45 Uhr (Zeitverrechnung) geschlossen wer-
den – hier das Ergebnis!

Nationalsieger Petange 2019
1. 301 16 364 W Eichinger Helmut 200

2. 413 17 331 W Straif Walter 100

3. 04834 18 650 V Straif Walter 50

Zonengrenze bei 695.455 Meter

Zonensieger Zone 1:
1. 413 17 331 W Straif Walter 100

2. 04834 18 650 V Straif Walter 50

3. 413 17 727 W Leitl Karl  25

Zonensieger Zone 2:
1. 301 16 364 W Eichinger Helmut 100

2. 999 16 1339 W Marchat Franz 50

3. 301 15 244 W Rinder Karl 25

3 schnellste Tauben eines Züchters:
1. 15 Rangpunkte Leitl Karl 100

3 schnellste Tauben eines Züchters:
1. 25 Rangpunkte Straif Walter 100

Zonensieger Zone 1:
1. 413 18 886 W Straif Walter 100

2. 413 15 271 V Wieser Otto 50

3. 503 17 439 W Schickbauer Franz 25

Zonensieger Zone 2:
1. IF-17-476839 W Cadariu Marcel 100

2. IF-17-6039450 V Cadariu Marcel 50

3. 336 16 713 V Gamsjäger Walter  25

Nationalsieger Petange 2019
1. 413 18 886 W Straif Walter 200

2. 413 15 271 V Wieser Otto 100

3. 503 17 439 W Schickbauer Franz 50

Zonengrenze bei 600.702 Meter
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Erringer der RV Preise – 2018

RV Meisterschaft A      5 besten Tauben auf allen Flügen

Name Verein Preise AS-Pkt.

1. Jüttner Ulrich 336 57 14.358

2. Penz Gerhard 319 48 11.450

3. Hofer Hubert 336 47 11.402

4. Eichinger Helmut 301 10.975

5. Schweiger Josef 336 10.617

6. Prenner Franz 336  10.130

7. Moser Herbert 319  9.931

8. Marchat Franz 301  9.614

9. Helm Josef 301  9.434

10. Kiesling Josef 301  9.229

RV Meisterschaft B 3 schnellsten Tauben auf allen Flügen

Name Verein Preise AS-Pkt.

1. Jüttner Ulrich 336 36 3.413

2. Hofer Hubert 336 36 3.343 

3. Schweiger Josef   336 36 3.234 

4. Eichinger Helmut 301 36 3.206

5. Penz Gerhard 319 36 3.188 

6. Freistetter Erich 336 36 2.865       

7. Helm Josef 301 36 2.850

8. Moser Herbert 319 36 2.794

9. Marchat Franz 301 36 2.771

10. Kiesling Josef 301 36 2.683

Jährigenmeisterschaft  4 besten Tauben unter 500 km

Name Verein Preise AS-Pkt.

1. Hofer Hubert 336 34 11.475 

2. Jüttner Ulrich 336 33 11.415 

3. Penz Gerhard 301 32 10.835 

4.    Eichinger Helmut 301 32 10.805

5. Kiesling Josef 301 29 9.660 

6. Marchat Franz 301 29 9.630 

7. Moser Herbert 301 28 9.715 

8. Schweiger Josef 336 27 9.475 

9. Freistetter Erich 336 26 9.085 

10. Prenner Franz 336 25 8.665 

Weibchenmeisterschaft 4 besten Weibchen auf allen Fl.

Name Verein Preise km

1. Jüttner Ulrich 336 46 17.650

2. Penz Gerhard 319 38 14.450

3. Hofer Hubert 336 39 14.410

4. Eichinger Helmut 301 35 14.070

5. Marchat Franz 301 36 13.510 

6. Deac Raffael 319 31 12.910

7. Prenner Franz  336 30 11.930

8. Moser Herbert  319 32 11.536

9. Schweiger Josef  336 28 11.465

10. Kiesling Josef  301 25 10.155

3 besten Jährigen-Vögel auf allen Flügen      
Name Ver. Ringnummer Pr. km

1. Schweiger Josef 336 336-16-196 10 4.150

2. Prenner Franz 336 336-16-569 10 4.150

3. Moser Herbert 319 319-15-314   9 3.700

3 besten jährigen-Weibchen auf allen Flügen
Name Ver. Ringnummer Pr. km

1. Jüttner Ulrich 336 336-14-555 12 4.555

2. Jüttner Ulrich 336 336-15-470 12 4.555

3. Jüttner Ulrich 336 336-16-027 11 4.325

3 besten Alt-Vögel auf allen Wettflügen
Name Ver. Ringnummer Pr. km

 1. Eichinger Helmut 301 301-17-942 11 4.215

 2. Kiesling Josef 301 301-17-547 9 3.475

 3. Jüttner Ulrich 336 336-17-718 9 3.420

3 besten Alt-Weibchen auf allen Wettflügen
Name Ver. Ringnummer Pr. km

1. Penz Gerhard 319 999-17-2130 11 4.215

2. Hofer Hubert 336 336-17-026 11 3.935

3. Eichinger Helmut 301 301-17-886 10 3.750

RV-Wanderpokal:  
2er-Serie Bonn

Name Verein Rang

Schweiger Josef 336 22 Homburg

Beste Ass-Taube von 10 Wettflügen
Name Verein Nummer Ass-Punkte

Jüttner Ulrich 336 336-16-005 W 841

Städtemeisterschaft 
der RV St Pölten und RV Amstetten
3 besten Tauben auf den 5 weitesten Flügen

Name Verein Punkte

1. Schön Johann 310 4.200

2. Eichinger Helmut 301 4.036

3. Jüttner Ulrich 336 3.977

4. Eppensteiner Josef 309 3.919

5. Schober Karl 417 3.698

6. Penz Gerhard 319 3.648

Erringer der R. V. Preise – 2018 – 
Jungtaubenmeisterschaft
 4 besten Tauben auf allen Flügen

Name Verein Preise Punkte   

1. Mitrovic Dragan 301 16 3.791

2. Marchat Franz 301 16 3.685

3. Kiesling Josef 301 15 3.183

4. Eichinger Helmut 301 2.991

5. Deac Sorin 319 2.826

6. Nosek Nitaya 301 2.779

7. Hoffmann Leopold 301 2.745

8. Moser Herbert 319 2.716

9. Hofer Hubert 336 2.670

10. Jüttner Ulrich 336 2.490

3 besten Jungtauben auf allen Flügen
Name Verein Nummer Pr. km

1. Mitrovic Dragan 301 301-18-417 4 840

2. Mitrovic Dragan 301 999-18-3526 4 840

3. Mitrovic Dragan 301 301-18-414 4 840

3 besten Ass-Tauben von 3 Flügen
Name Verein Nummer AS-Pkt.

1. Mitrovic Dragan 301 301-18-459 298    

2. Mitrovic Dragan 301 999-18-3526 294

3. Mitrovic Dragan 301 301-18-417 291

Ehrenpreis Marchat Franz jun.
Holzstatue Franz von Assisi mit Taube

Name Punkte Punkte

Eichinger Helmut 8 4.200

2 schnellsten Tauben von Homburg 1. RV Meister Ulrich Jüttner
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Papaya (Carica papaya), auch Melonenbaum 
oder Papayabaum genannt, ist die einzige 
Art der Pflanzengattung Carica innerhalb der  
Familie der Melonenbaumgewächse (Carica-
ceae). Die Wildform kommt vom südlichen 
Mexiko bis Costa Rica vor. Die Kulturform 
ist eine wichtige tropische Nutzpflanze. Die 
„Kerne“ der Papaya enthalten große Mengen 
an Papain, einem eiweißspaltenden Enzym. 
Sie wurden früher in der Volksmedizin als 
Entwurmungsmittel verwendet und heute in 
Pulverform als Zartmacher für Fleisch. Eine 
ähnliche Wirkung wird erreicht, wenn man 
rohes Fleisch in die Blätter des Papaya-
baums einwickelt oder in frischen Papaya-
saft einlegt (vgl. Wikipedia). 

Bei unseren Brieftauben ist ein parasiten-
freier Darm die absolute Grundlage für eine 
Topgesundheit und für Topleistungen. Die Ge-
sundheit fängt im Darm an. Die meisten vor-
kommenden Würmer sind sogenannte Faden- 
und Madenwürmer sowie Rundwürmer, also
zum Beispiel Spulwürmer, Palisadenwürmer, 
Zwergfadenwürmer und Lungenwürmer. 
Bereits 1950 fanden Robert Ammon und 
Hans-Adolf Oelkers heraus, dass Papain 
wurmtötende Eigenschaften besitzt. Diese 
wunderbare Eigenschaft konnte die Fa. Tee-
kontor in einem neuen Produkt umsetzen und 
bietet ab sofort Papaya als Blatt- & Kern-
pulver an. 

Eine nigerianische Studie aus dem Jahr 2005, 
die im African Journal of Biotechnology er-
schien, wurde der Einsatz von Papayakernen 
an Schweinen getestet, die mit Knötchen-
würmern, Schweinepeitschenwürmern und 
Fadenwürmern infiziert waren. Trotz des 
Befalls mit diesen Parasiten schafften die 
Papayakerne eine Entwurmung von 90%.
Dem aber nicht genug. Papaya wirkt eben-
falls gegen etliche bakterielle Infektionen. 

Papaya
- Die Bio-Waffe gegen Parasiten -

von Marco Ludwig

Die University of Gondar in Äthiopien unter-
suchte 2008 die bakterielle Wirksamkeit. 

Es stellte sich heraus, dass Papayakerne  
gegen Escherichia coli (also E.Coli), Sta-
phylococcus aureus (Staphylokokken), Sal-
monella typhi und Pseudnomas aeruginose 
gute Wirkungen erzielen und das Wachstum 
hemmen können. 

Eine ausführliche Studie über die Inhaltsstof-
fe der Papaya wie Senföl, Papain, Carpain, 
Oleinsäure, Palmitinsäure und Flavonoide ist 
im Buch „Papaya – Heilen mit der Wunder-

frucht“ von Barbara Simonsohn beschrie-
ben. Hieraus ist vor allem eine Passage für  
Menschen und gleichermaßen für Brieftau-
benzüchter von Interesse:
Erfreulich daran ist, dass Papaya als Anti- 
Wurmmittel keine Nebenwirkungen hat. Vie-
le anderer Medikamente zeigen eine längere 
Liste der Nebenwirkungen als die Liste der 
Wirkungsbereiche. Ein wichtiger Aspekt im 
Taubensport – die natürliche Form fördern, 
Nebenwirkungen und Formkiller meiden! Bei 
der Herstellung des Produkts wurde wie im-
mer darauf geachtet, nicht irgendein Papa-
ya-Produkt auf den Markt zu werfen, sondern 
für absolute Qualität zu stehen. Dies gelingt 
durch den Bezug von außergewöhnlicher 
Bio-Qualität des Zulieferers. Keine Wirkung 
ohne System – zum Gesamtpaket „Parasi-
tenbekämpfung“ gehört wie auch unter 
www.zentrum-dergesundheit.de 
beschrieben, dass die Umgebung entspre-
chend desinfiziert wird, um den Parasiten-
druck von außen zu eliminieren. 

Hierzu bietet die Fa. Teekontor das Mittel 
„Interkokask®“ an. Die Herstellerfirma  
garantiert, dass es unter anderem sehr wirk-
sam gegen Pilze, Spulwurmeier, Wurmlarven 
und Kokzidien-Oozysten ist.

Bony PreviSal
Eine natürliche 
Verteidigungslinie 
gegen Salmonellen

Verfügbar in 
250 ml

Zum Verkauf:
www.bonyfarma.com

Gerhard Penz - 
70 Jahre und kein bisschen leise!

Am 18. Mai feierte Gerhard Penz vom Verein 319 Herzogen-
burg seinen 70. Geburtstag. Natürlich musste das groß gefeiert 
werden. Gerhard lud neben seiner Familie auch eine Vielzahl 
an Taubenzüchtern zu seinem großen Fest ein. Neben Präsi-
dent Franz Marchat waren auch der Preisrichterobmann Karl 
Rinder, RV-Obmann Herbert Moser, die Vereinsobmänner 
Uli Jüttner und Helmut Eichinger anwesend. Alle Freunde 
waren sich einig, Gerhard mit seiner lustigen und gewinnen-
den Art muss uns noch viele Jahrzehnte im Brieftaubensport 
erhalten bleiben.

Preisrichterobmann Karl Rinder, der Jubilar Gerhard Penz und Obmann 
Stellvertreter vom Verein 301 Leopold Hofmann bei der Geschenks- 
übergabe.

Karl Stocker
Zu seinem 60jährigem Jubiläum als aktiver Züchter feierte Herr Stocker Karl mit seinen Sportsfreun-
den im Gasthaus Wöhrer in Innerschildgraben. Der RV Schwarzatal gratulierte ihm auch zu seinem 
75. Geburtstag. 

 
  
  
 Zu seinem 60-jährigem Jubiläum als aktiver Züchter 
 feierte Herr  Stocker Karl mit seinen Sportsfreunden 
 im Gasthaus Wöhrer in Innerschildgraben. Der RV-
 Schwarzatal gratulierte ihm auch zu seinem 75. 
 Geburtstag. Mit dabei waren: Josef Riegler, Herbert 
 Riegler, Andreas Scherleitner, Franz Thiel, Josef 
 Heissenberger, Johann Grasel, Josef Weitzbauer, 
 Johann Weitzbauer, Andreas Kober,  Hermann 
 Vollnhofer, Alexander Hartl, Karl Postl, Josef 
 Dorfstätter, Karl Jansch und Ulrich Macheiner. 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Stocker Karl 

Mit dabei waren: Josef Riegler, Herbert Riegler, Andreas Scherleitner, Franz Thiel, Josef Heissenberger, Johann Grasel, Josef Weitzbauer, 
Johann Weitzbauer, Andreas Kober, Hermann Vollnhofer, Alexander Hartl, Karl Postl, Josef Dorfstätter, Karl Jansch und Ulrich Macheiner.
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Geburtstage

Wir gratulieren!

60. Geburtstag Verein

Eduard Ebner 201  23. Juli
Zdzislaw Grzelak 334  11. August
Gerhard Eder 310  27. August
Milan Borojevic   17. Dezember
Christian Horvath 102  19. Dezember

70. Geburtstag

Dezidetiu Duka 308  25. Juli
Hubert Stockinger 414  25. Juli
Johann Göltl  108  03. August
Heinz Riener  332  24. August
Johann Csida  101  27. September
Johann Starzer  302  04. November
Mathias Koller  601  25. November
Julius Grimschitz  203  27. November

75. Geburtstag

Karl Stocker  315  20. August
Andreas Pak  605  21. Oktober

80. Geburtstag

Otto Wieser  413  02. September
Josef Kosel  612  01. Oktober
Michael Köck  503  01. Oktober
Johann Grubinger  503  22. Oktober
Peter Babler    29. Oktober
Helmut Bernhardt  805  29. Oktober
Erich Korntner  408  12. November
Ing. Lutz Primes 312  21. November
Felix Bliege  605  10. Dezember
Franz Legat  202  16. Dezember

81. Geburtstag

Karl Jahnel  325  12. Juli
Franz Schickbauer  503  14. August
Leopold Pühringer  407  30. August

82. Geburtstag

Paul Kosielek  604  25. August
Josef Helm 301  13. Oktober

83. Geburtstag

Oswald Laditsch 901  09. Juli
Ernst Kaiser  319  30. September
Franz Marchat  301  16. Oktober
Franz Wolf  319  01. November
Alfred Asanger  407  06. Dezember

85. Geburtstag

Johann Perschl 427  21. September
Ferdinand Hofer 602  27. September

89. Geburtstag

Johann Gschwendtner  415  11. Dezember

91. Geburtstag

Josef Huber 503  21. Oktober

92. Geburtstag

Elisabeth Schattauer  501  01. August

Eros Carboni – ein internationaler
Champion feiert seinen 70. Geburtstag!
Vielen ist er ja bekannt, Eros Carboni, der große Champion 
aus Italien, so kam er auch zu unserer letzten Verbandsaus-
stellung nach Kapfenberg. Am 13.Juli feierte Eros ein großes 
Fest anlässlich seines Geburtstags in seinem Anwesen in Reg-
gio Emilia. Meine Frau Martina und ich waren eingeladen 
und so etwas kann man sich natürlich nicht entgehen lassen. 
Neben uns war die Familie, Sportfreunde aus Italien, Alba-
nien und eine große Delegation aus China anwesend. Es war 
eine super Gelegenheit gemeinsam zu Feiern und internatio-
nale Freundschaften zu schließen. Franz Marchat

Otto Wieser feierte seinen 80er!
Otto Wieser, geb.am 2. September 1939, Verbandsehrenmit-
glied, feierte seinen 80, Geburtstag. Sein liebstes Hobby, der 
Umgang mit Brieftauben fand 1969, damals noch in Bayern, 
in der RV-Bad-Reichenhall statt. 
Seit 1977 ist er aktives Mitglied im Verein 413-Bundschuh-Ried 
und war 25 Jahre als Obmann, heute Ehrenobmann tätig, er 
war ein Jahrzehnt als RV-Obmann der RV Inn- und Haus-
ruckviertel, sowie Vorsitzender der VRV-Oberösterreich Salz-
burg. 
52 Jahre Brieftaubensport und hoffentlich kommen noch viele 
schöne Jahre dazu, das wünschen ihm seine Vereinsfreunde.

Bild Links:
Acht Olympiatauben stellte 
Carboni in Posen 2019, 
das ist Weltrekord! 

Bei der Geschenksübergabe an Eros Carboni

Bild oben:
Die herrliche Schlaganlage 

von Eros Carboni

Ein paar persönliche Worte: 
Lieber Otto, im Namen des  
Verbandes, aber ich traue 
mir zu sagen, im Namen al-
ler österreichischen Züchter wünsche ich Dir alles Gute, viel 
Glück, Gesundheit und vor allem noch viele erfolgreiche Jahre 
mit Deinen geliebten Tauben. 
Anlässlich Deines Geburtstages möchte ich auch DANKE sa-
gen für alles, was Du für den österreichischen Brieftauben-
sport geleistet hast! 
 Franz Marchat




